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Bevölkerung

 
Bevölkerung 2010

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Bevölkerung am 31.12. Anzahl 2 036 639 1 967 106 41 639 177 
%* 50,9 49,1 50,9 

davon
unter 20 Jahre % 18,2 20,0 17,6 
20–65 Jahre % 58,8 62,0 59,2 
65 Jahre und älter % 23,0 18,1 23,2 
Ausländerinnen/Ausländer Anzahl  147 748  160 861 3 529 956 
Anteil an Bevölkerung % 3,7 4,0 4,3 

Veränderung
in der Vergangenheit 

2010 zu 2000 % -1,0 -0,5 -1,1 
unter 20 Jahre % -13,1 -12,8 -13,2 
20–65 Jahre % -0,7 -2,4 -2,3 
65 Jahre und älter % 10,2 27,9 14,7 

in der Zukunft 
2050 zu 20101 % -12,5 -15,2 -14,7 

unter 20 Jahre % -29,5 -28,4 -29,1 
20–65 Jahre % -25,4 -27,2 -28,2 
65 Jahre und älter % 33,8 40,7 30,9 

Lebenserwartung  
bei der Geburt

 
Jahre

 
82,4 

 
77,5 

 
82,6 

Geborene je 1 000 der 
Bevölkerung

 
7,6 

 
8,2 

 
7,9 

Gestorbene je 1 000 der 
Bevölkerung

 
11,1 

 
10,6 

 
10,8 

* Frauen- bzw. Männeranteil. – 1 Bevölkerungsvorausberechnung des Statistischen Landesamtes bzw. des 
Statistischen Bundesamtes.
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Bildung

 
Allgemeinbildende Schulen 2010

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Einschulungen1 Anzahl  16 337  18 083  342 794 

%* 47,5 52,5 48,5 

Schulentlassene2 Anzahl  22 348  22 604  427 112 

%* 49,7 50,3 49,4 

davon

ohne Hauptschulabschluss % 4,2 7,2 4,8 

mit Hauptschulabschluss % 17,9 25,4 17,8 

mit qualifiziertem 
Sekundarabschluss I %  

41,1 
 

40,1 
 

40,8 

mit Fachhochschulreife % 1,8 1,3 1,7 

mit allgemeiner 
Hochschulreife

 
%

 
34,9 

 
26,0 

 
34,9 

Lehrkräfte Anzahl  24 990  11 281  474 574 

%* 68,9 31,1 70,5 

* Frauen- bzw. Männeranteil. – 1 Ohne wiederholt Eingeschulte. – 2 Einschließlich Externe.

Die zehn häufigsten Ausbildungsberufe der Frauen 2010  
nach Geschlecht

Anteile an allen Ausbildungsberufen in % 
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Quelle: Berufsbildungsstatistik 



1  Personen im Alter ab 15 Jahren, die in der Berichtswoche zumindest eine Stunde gegen Entgelt gearbeitet 
haben.

Bildung

 
Hochschulen 20101

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Studienänfängerinnen/ 
Studienanfänger

 
Anzahl

 
 11 667 

 
 10 494 

 
 220 126 

%* 52,6 47,4 49,5 
Studierende Anzahl  57 405  55 664 1 059 917 

%* 50,8 49,2 47,8 
Mittlere Studiendauer 
(Median)

in Fach- 
semestern

 
9,0 

 
9,3 

 
8,2

Bestandene Prüfungen Anzahl  8 567  7 484  185 769 
%* 53,4 46,6 51,4 

davon
Universitärer Abschluss % 41,6 36,5 48,1 
Promotion % 4,7 6,9 6,1 
Lehramtsprüfung % 21,7 8,8 14,9 
Fachhochschulabschluss % 31,7 46,3 29,0 
sonstiger Abschluss % 0,4 1,6 2,0 

* Frauen- bzw. Männeranteil. – 1 Studienanfängerinnen und -anfänger: Kalenderjahr 2010;  
Studierende: Wintersemester 2010/11; Absolventinnen und Absolventen: Prüfungsjahr 2010.

Fächergruppen der Studierenden im Wintersemester 
2010/11 nach Geschlecht

Anteile an allen Studierenden des jeweiligen Geschlechts in %
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Quelle: Studierendenstatistik



Erwerbstätigkeit

 
Erwerbstätigkeit und Arbeitsmarkt 2010  bzw. 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Erwerbstätige insgesamt1 1 000 872,6 1 047,6 17 891,0 
%* 45,4 54,6 45,9

darunter Selbstständige und 
mithelfende Familienangehörige1 1 000 69,7 138,8 1 502,0

%* 33,4 66,6 33,5

Sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte2

 
Anzahl

 
570 988

 
676 611

 
13 025 699

%* 45,8 54,2 45,9 
davon

Vollzeit % 60,7 94,1 64,0 
Teilzeit % 39,3 5,9 35,9 

darunter
geringfügig entlohnte 
Beschäftigte

 
Anzahl

 
245 202

 
137 026

 
4 648 149

%* 64,2 35,8 62,9 

Arbeitslose3 Anzahl  52 451  58 603 1 389 909 
%* 47,2 52,8 46,7 

Arbeitslosenquote insgesamt % 5,4 5,2 7,0 
unter 15–25 Jahre % 4,4 5,2 5,4 
55 Jahre und älter % 6,3 6,3 8,5 

Langzeitarbeitslose Anzahl  18 126  17 282  514 804 
%* 51,2 48,8 49,0 

Erwerbsfähige Leistungs- 
berechtigte nach dem SGB II4

 
Anzahl

 
 81 739 

 
 72 642 

 
2 303 789 

%* 52,9 47,1 51,5 

* Frauen- bzw. Männeranteil. – 1 Mikrozensus 2010. – 2 Stichtag: 30.06.2011. – 3 Jahresdurchschnitt 
2011. – 4 Oktober 2011.

Erwerbstätige 2010 nach Geschlecht und Wirtschafts- 
bereichen
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Quelle: Mikrozensus



Durchschnittliche Bruttojahresverdienste2 der vollzeit- 
beschäftigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 2010 
nach Wirtschaftsbereichen und Geschlecht

61 027 
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Verdienste

 
Verdienste 2010

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Durchschnittlicher 
Bruttostundenverdienst

 
EUR

 
15,62

  
19,95

 
15,14

Gender Pay Gap1 % 21,7 x 23,1

Sportvereine 

 
Mitgliedschaft in Sportvereinen 2010 

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Insgesamt Anzahl  578 276  891 811 9 743 145 
%* 39,3 60,6 39,9

darunter im Fachverband
Turnen % 37,2 10,7 36,4
Fußball % 14,2 40,4 11,1
Leichtathletik % 6,7 4,3 4,7
Tennis % 6,2 6,3 6,6
Pferdesport % 4,0 1,0 5,8
Handball % 2,6 3,3 3,4
DLRG % 2,5 1,8 2,7
Tanzsport % 2,3 0,7 1,5

* Frauen- bzw. Männeranteil. – 1 Prozentualer Unterschied im durchschnittlichen Bruttostundenverdienst 
von Frauen und Männern. – 2 Einschließlich Sonderzahlungen.



* Frauen- bzw. Männeranteil. – 1 Der Index wird errechnet, indem das Körpergewicht (in Kilogramm) durch 
das Quadrat der Körpergröße (in Metern) geteilt wird; Geschlecht und Alter bleiben unberücksichtigt.

Gesundheit und Soziales

 
Gesundheit 2009 bzw. 2010

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Durchschnittlicher 
Body-Mass-Index1

 
kg/m2

 
25,0

 
26,6

 
24,9

Body-Mass-Index
unter 18,5 % 3,5 0,9 3,4 
18,5–25 % 51,9 37,0 53,7 
25–30 % 30,7 44,9 29,1 
30 und mehr % 13,8 17,2 13,8 

Rauchgewohnheiten
regelmäßige Raucher/-innen % 17,7 25,1 17,6 
gelegentliche Raucher/-innen % 3,7 4,0 3,5 
Nichtraucher/-innen % 78,6 70,9 78,9 

Gestorbene insgesamt Anzahl  22 640  20 825  449 746 
%* 52,1 47,9 52,4 

darunter Todesursache
Krankheiten des 
Kreislaufsystems

 
%

 
46,5 

 
38,6 

 
45,2 

Neubildungen % 22,9 29,6 23,1
Krankheiten des 
Atmungssystems

 
%

 
6,8 

 
8,7 

 
6,3 

Verkehr

 
Verkehr 2010

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Beteiligte an Verkehrsunfällen Anzahl  9 341  17 750 554 491
%* 34,5 65,5 33,5

Verunglückte Anzahl  8 432  10 945 374 818
%* 43,5 56,5 44,4

davon
leicht verletzt % 84,6 78,2 85,0 
schwer verletzt % 14,9 20,4 14,4 
tödlich % 0,6 1,4 0,6 

Empfängerinnen und Empfänger von Pflegeleistungen 
2009 nach Geschlecht
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Rechtspflege

 
Verurteilungen 2010 bzw. 2011

Merkmal Einheit
Rheinland-Pfalz Deutschland

Frauen Männer Frauen

Straftaten insgesamt Anzahl  7 655  32 353  153 247 

%* 19,1 80,9 18,8 

darunter

Straftaten gegen den Staat, 
die öffentliche Ordnung 
und im Amt

 
 

%*

 
 

23,6 

 
 

76,4 

 
 

19,6 

Straftaten gegen die 
sexuelle Selbstbestimmung

 
%*

 
2,5 

 
97,5 

 
3,5 

andere Straftaten gegen  
die Person

 
%*

 
10,0 

 
90,0 

 
10,2 

Diebstahl und  
Unterschlagung

 
%*

 
25,8 

 
74,2 

 
25,3 

Raub, räuberische Erpres- 
sung, räuberischer Angriff 
auf Kraftfahrer

 
 

%*

 
 

7,8 

 
 

92,2 

 
 

7,0 

andere Vermögens-, 
Eigentums- und 
Urkundendelikte

 
 

%*

 
 

27,4 

 
 

72,6 

 
 

26,4 

gemeingefährliche 
Straftaten außer  
im Straßenverkehr

 
 

%*

 
 

4,7 

 
 

95,3 

 
 

10,1 

Straftaten im  
Straßenverkehr

 
%*

 
14,6 

 
85,4 

 
16,6 

Straftaten nach den Bundes- 
und Landesgesetzen

 
%*

 
14,5 

 
85,5 

 
13,1 

Strafgefangene am 31.03.2011 Anzahl   150  2 787  3 321 

%* 5,1 94,9 5,9 
* Frauen- bzw. Männeranteil.

Bildcode scannen, 
etwa mit der  
App „i-nigma“

So gelangen Sie 
direkt zu den 
Veröffentlichungen 
des Statistischen 
Landesamtes.
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